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Nro . 3. Die Coromandelſche Gans .

( Anas coromandelina . )
Sie lebt wild an der Kuͤſte Koromandel , und hat auf dem Schnabel einen großen

Hoͤcker. Kopf und Hals ſind ſchoͤn ſchwarz gefleckt, Bruſt und Bauch ſilbergrau, der

Ruͤcken ſtahlblau , und die Fluͤgel dunkelgruͤn .

Nro , 6. Die canadiſche Gaus .

( Anas canadenſis . )
Man nennt ſte auch die Schwanengans , weil ſie in ihrer Figur Achnlichkeit

mit dem Schwane hat . Sie iſt ſchwarzbraun und grau , und hat hinter dem Kopfe eine

weiße Binde . Man findet ſie haͤufig auch zahm in Deutſchland , Frankreich und England .

Nro . 7. Die Eider⸗ Gans .

( Anas molliſſima . )
Die Eider⸗ Gans lebt wild im hoͤchſten Norden an den Kuͤſten von Island ,

Groͤnland und Norwegen , und iſt beruͤhmt wegen ihrer koſtbaren , leichten und warmen Fe⸗
dern , der ſo genannten Eiderdunen , davon ſte ihr Neſt bauet und die man darinn ſam⸗
melt . Sie machen einen wichtigen Handelsartikel aus . Die Eider⸗Gans naͤhrt ſich von

Fiſchen und Muſcheln , lebt immer in der Nordſee , und geht nur ans Alfer, wenn ſte hruͤtet .

Nro . 8 . Die Baumgans oder Brentgans .

( Anas Bernicla )
Sie heißt deswegen die Baumgans , weil man lange von ihr das Maͤhrchen er⸗

zählte , und glaubte , ſie wachſe an den ſchottlaͤndiſchen Kuͤſten, in Form von kleinen Knoten,
auf Weiden , die , wenn ſte reiften , ab, und ins Meer fielen, und nun zu lebendigen Gänſeswuͤrden . Andere glaubten , ſte wächſen wie Schwämme im faulen Holze der Schiffe , oder

in gewifſen Muſcheln , die man daher Entenmuſcheln nannte . Lauter Fabeln ! Die

Brentgans bruͤtet , wie andere
Voͤgel , ſehr geheim in den orkadiſchen Inſeln , und iſt

uͤbrigens ein ſehr vortrefliches Wildprett fuͤr die Schott⸗ und Irlaͤnder .
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